
Sei !me zum Wiesbadener Tugblntt.
Us. 162. Alrsnd-Ausgabe.

Eisbedarf
für das städtische Krankenhaus.

Das für das Etatsjabr 1903/4 erforderlich
werdende Eis soll im SubmiisionSwege an eine»
hier wohnende» EiShändler vergaben werden.

Voraussichtlich werdenz» liefern fein:
ca. 900 Centner Natureis,
ca. 80 „ künstliches EiS.

Interessenten wollen ihre Offerten bis
S. April cr., Vormittags 10 Uhr,

tei der Unterzeichneten Stelle einrcichen.
Für ein bestimmtes Quantum wird nicht

garantirt. *
Wiesbaden , den3. April 1908.

Städtische Krankcnftans-Berwaltung.
Verdingung.

Die Jahreslieferung an Verbandstoffen für
bas städtische Krankenhaus soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Es kommen hierfür in Betracht:
1. ca. 600—700 kg weiße Watte (Verband-

wattc) in Packetenh 1 und 5 kg,
2. ca. 700—800 kg gelbe Watte (Spitalwatte)

in Packele» L 5 kg,
ca. 250—800 kg Allstoffwatte in Tafeln,
ca. 600—700 Stck. Verbandmullä 40 m,
100 cm breit.

5. ca. 150 Stck. gestärkte GazeL 40 m,
6. ca. 200—300m Flanell zu Binden,
7. Habn'sche und Jdealbinden nach Bedarf,
8. ca. 15 Stck. Billrotbbattist.
Versiegelte Angebote mit zugehörigen Proben

(bei Watten mindestens je ff- kg) sind *
bis rum 11. d. M.

an die UnterzeichneteVerwaltung eiuzurciche».
Wiesbaden , den4. April 1908.

Städtische Krankenbatts -Berwaltnug.

3.
4.

Morgen Dienstag, von Vormittags7 Uhr av,
wird das bei der Untersuchung mindcrwcrlbig bc-
sllndcuc Fleisch einer Kuh zu 35 Pf. das Pfund
unter amtlicher Aussicht der Unterzeichneten Stelle
auf der Freibank verkauft. An Wiederverkäuser
(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereitcru. Wirthe)
darf das Fleisch nicht abgegeben werden.
_Städtische Schlachtbaus-Bcrwaltung.

Für den Neubau einer Schule mit
Lehrerwohnung in Wehen sollen im
Wege des öffentlichen Angebots vergeben
werden, nach den einzelnen Loosen getrennt
oder im Ganzen:

a) 1. Erdarbeiten,
2. Maurer-, Asphalt- und Staaker-

arbeiten,
3. Steinmetzarbeitcn,
4. Zimmerarbeiten,
5. grobe Schlosserarbeiter.,
6. Dachdcckcrarbeiten,

d) die schlüsselfertige Uebernahme der Ge¬
bäude in Generalentreprise.

Termin zur Abgabe der Angebote längstens
dm 80 . April 1903 , Vormittags
10 Uhr, auf der Bürgermeistereizu Wehen,
woselbst auch vor dem Termin die Zeichnungen
eingesehen werden können. Eröffnung in
Gegenwart der etwa erschienenen Anbieter.
Die einzelnen Loose können zum Preise von
st 50 Pf. für a No. 1—6 und zum Preise
von 10 Mk. für b mit den Zeichnungen be¬
zogen werden. Bestellgeld und Porto ist
beizufügen. F 313

Wehen , den2. April 1903.
Der Bürgermeister.

Körner.

Mai -Bowle
Flasche 50 Pf. 1063

Mein Zahn-Atelier
befindet sich

MnWrO 6,1 . Glase.

Heinrich Meletta, Dentist,
«xxxxxxxxxxx xxxxxxxxx

Gesalzenes Wellfleisch,
"orrälbig in Bug -, Brust-, Rippen-, Schwanz
u Pastetenstüeken, per Pfd. «0, 90 n. 100 Pf.

>Ja, -«)!, I ’lrlch . Friednchstrasie11. 649

In frische Eier per Stück 5 Pfg.,
25 Stück Mk . 1.20.

Hofgut -Kier per Stück 6 und 7 Pfg..
25 Stück Mk. 1.45 u . 1.70.

Trink -Eier,
täglich irisch vom Geflügelzucht -Verein,

per Stück 8 Pfg ., 26 Stück Mk. 1.90,
empfiehlt

Aug. Kortheuer,
Nerostrasse 26. Telephon 705.

Montag, den 6. April. 51 . Jahrgang . 1903.

Einnahmen.

Frankfurter Hypothekenbank.
Vierzigster Abschluß per 31. Dezember 1902.

Jahresrechnung für 1902. Ausgaben.

Jk
Gewinn-Vortrag vom Jahre 1901.
Zinsen aus:

Hypotheken. Mk. 14,314,614.62
Kommunal-Darlehen,
Lombard-Darlehen,
discontirten Wechseln,
Eonto-Eorrent und

307,047 22

Staatspapieren . . . „ 581,472.66 14,896,087 28
Darlehensprovisionen. 72,434 98

15,275,569 48

Pfandbriefzinsen.
Verwaltungskostcn.
Steuern und Stempel.
Reingewinn, beschlossene Verwendung:

9 °/o Dividende . . . . Mk. 1,500,000.-
Ueberweisung an den Reserve¬

fonds . . . . . . .
Rücklage auf Staatspapiere „
Ueberweisung an die Pensions¬

anstalt . .
Tantiemenu. Gratifieationen ,
Vortrag auf das Jahr 1903

400,000.—
50.000.—

40.000.—
245,106.11
321,540.93

M
12,312,613

243,372
162,936

46
16
82

2,556,647
15,275,569

04
48

Activa. Mauz per 31. Dezember 1902. Passiva.

Mk. 3,075,388.76
„ 32,950.73

Hypotheken(sämmtlich zur Pfandbriefdeckung
bestimmt) .

Hypothekenzinsen
am 31. Dezember 1902
rückständige. Mk. 87,198.39
am 1. Januar 1903 und
später füllig werdende . „ 2,833,726,82

Kommunal-Darlchen . .
laufende Zinsen . . _

Kasse einschließlich Giroguthaben bei der Reichs¬
bank und Frankfurter Bank.

Werthpapiere
Deutsche Staatspapiere Mk. 3,433,680.—
Eigene Pfandbriefe. . „ 600,056.—

Lombard-Darlehen.
Guthaben bei Bankhäusern.
Disconto-Wcchsel.
Eonto-Eorrent: Debitoren.
Immobilien

Bankgebäude.

Jk

350,886,488 08

2,920,925 21

3,108,339 49

2,476,309 40

4,033,736
6,005,357 47
2,501,302 08
3,640,535 15

462,654 62

300,000

376,335,647|50

. Mk. 7,800,000.-
. „ 400,000.—
. „ 1,200 ,000 .—
. „ 650,000.—

Mk. 163,969,300.—
„ 176,782,100.—

Aktienkapital . . . .
Reservefonds

gesetzlicher. . .
außerordentlicher.
Disagio-Reserve .
Jmmobilien-Reserve

Pfandbriefe
4 °/oigc . . . .
31/a°/oigc . . . _

Verlovste Pfandbriefe.
Pfandbrieszinsen

Unerhobene Zinscoupons und ZinZquote
pro 1902 aus Pfandbriefen mit Coupons per
1. April 1903 .

Eonto-Eorrent: Creditorcn.
Depositen.
Dividende für 1902 .
Tantiemen und Gratifieationen . .
Ueberweisung an die Pcnsionsanstalt . . . .
Vortragsposten

Pfandbrief-Agio . . . . Mk. 708,193.41
Darlehens-Provisionen. . „ 563,774.45

Gewinn-Vortrag auf das Jahr 1903

Jk.
18,000,000

10,050,000

340,751,400
69,600

3,088,481
500,181
497,369

1,500,000
245,106
40,000

1,271,967
321,540

376,335,647

/df

30
63
67

11

86
93
50

Die Dividende für 1902 ist auf 9 °/o festgesetzt und gelangen dementsprechend die Coupons
der alten Actien Lit. A., B., C., D. mit Mk. 90.—

neuen E. 30.—
von heute ab zur Einlösung.

Frankfurt a. M ., den3. April 1903.
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H Pascoes Brust-Pastillen® Jj e* c . . .s 'üi
J H ^ c S- cO
® k •«'

IJ Ausgezeichnet für klare Stimme , ||
unentbehrlich für Sänger u . Redner . D

«5 SL2

«2 S j* * «
Battens empfohlen gegen Husten , Heisenkei t. Erkältung,

Kitzeln im Halse etc und zur Erfrischung . '
3 .* * i)

e »21®

H per Schachtel 25 Pfg. zu haben In Apotheken u. Drogerien. §
Fabrik chemlech-pharmaceutischer Präparate.

ci © • ^
" ^ J B i«' £

AjF‘H*Pascoe *Bad Homburg v.d.H.L
BestimmtLöwenapoapothekeapothekeapothekeJk..Uüll\dlerapotiapotheke,11 8

Die Directron.
F 72

Geschiists-Berlegmig.
Meine seit Jahren in der Zimmermannstraßc bestehende Kistcnschreinerci habe ich

vom1. April ab nach

verlegt.
Westendstratze 20
Anton Fuchs , Schreinermeister.

Specialität : Weinkisten, Packkisten, sowie Postkistchen.
Telephonrnf 2248.

P-x - Eine wunderbare Verwandlung
erfahren farbige Stoffe jeden Gewebes beim Gobrauch von

Bcchtd ’s ialmialt -Cäall-Seife.
Wie neu gehen die Stoffe aus der Wäsche hervor.

In Packeten h 40 Pf . bei Louis Schild , LanggaRse 3, K . lleebu », W . II Ilirck.
F.d . « reeller . L . Lendlc . « . Seyh . O . Lille . Moiitzstrnsse 12. 7^6

Geld : Geld : Geld!
puipbcrgti«cldlvstä3 itlli.,

Mk. 200,000 Gewinne, Ziehung sicher 7. »nd
8. April, bei de FalloU , Loic-Generatdebit,
10 Lanagaflc 10. 1018

0
pern -Texte
Sro Bändchen von 31»I*f. an empf.>1.Hssauischel'cntral-lliiehhandlmig

Gos. m. b. II., 749
vorm. Lützenkirchen & Bröcking,

Wirabadc î , Wohergasso 16.

Verlegte mein Geschäft von Luisen¬
strasse 25 naoh

Tannasstrasse 27,1.Etage.
Willi . Petri,

Lieferung für Illncr ». Souper « etc . ,
sowie TaTelgerUthe leihweise.

Teleplion Htt.

Giythlins zum Alirtlial,- M"'
ÄÄ MltzcllMk.

wozu srelindllchst einlobct
Hart ln lirieger.

Meine Lster-AasfteflUg
in größter reichhaltigster Auswahl, Spec. in
Marzipan-Eiern, cmpsehle.

W . Mayer,
Delaspeestrasie 8.

Sjtcrcier,
feinste frische Wnnre.

Juni gefiM,
7 und 8 Pf.

Molkerei Fischer
Walramstratze 31,

Kirchgasse 30.
Telephon » 23 . 1065

Wegen GesUstS'Achnbe
unterstelle ich nur kurz- Zeit mein großer Lager
Porzellan, Krystalln. Glas

einem gänzliäien Ansverlaus zu und unter dem
Einkaufspreise.

Lampenschirmen.Lampentheile
zu jedem annehmbaren Preise und die Laden«

Einrichtung sehr billig.
Adam Röhrig, 36 Saalgasse 36,
_ gegenüber hem Kachbrnnnni. 1063

Damen-Frisir-llnterricht
>v. gründl. erthcilt. Näh. Adelheidstr. 11, G. 2 r.
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.....Gold-,Sterwaarenn.Uhr«n
kaufen Sie sehr billig im

Etagengeschäft von Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3 , 1 Stiege , an der Marktstrasse.

edem
äufe.

Lockenwasser
Haar unverwüstliche Locken
A GlaS Mk. 1.00.

und

vartpflege
ist das Beste für schöne Herren -Bärte , aiebt
haltbar gutes Fagon , macht weich ohne zu fetten.
A Glas Mk. 1.00.

Enthaarungs-Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen Haar¬
wuchs des Gesichts und Arme gefahr- und
schmerzlos. A Glas Mk . 1.50*

Englischer Sart-wuchs
befördert bei jungen Leuten rasch einen kräftigen
Bart und verstärkt dünngcwachfcne Bärte.
* Glas Mk. 2.00.

Leberflecke, Mlttefler und Sommer¬
sprossen , sowie alle Unreinheiten des Gesichts und
Hände werden durch

Bernhardt'; Lilienmüch
radikal beseitigt und die rauheste, sprödeste Haut
wird über Nacht weich, weist und zart . A GlaS
Mk. 1.50*

Zu haben bei:
Drogerie SanitaS , Apoth . A . Haisentamp,

Mauritinsstraste 3, neben Walhalla -Theater.
Ernst Kock «, Drogerie zum rothen Kreuz,

Sedavplatz 1.
Drogerie Moebus , Taunnsstrahe 25. 282

Glasur -Glanzfarbe.
Diese ausgezeichnete Fustbodenfarbc vereinigt

in sich die Borzüge , die man an eine ganz vorzüg¬
liche, in jeder Beziehung tadellose Fußbodenfarbe
stellt, nämlich : Größte Haltbarkeit , schnelles
Trocknen» spiegelblankes Aussehen und
leichte Streichbarkeit . Sie hat eine stärkere
Deckkraft als Oclfarbc und trocknet in 3—4 Stunden
glashart unter höchstem Glanz , ohne » achzu-
kleben. 1 Kilo reichend für 16 Hj-Meter. Eben¬
sogut verwendbar auch zum Anstrich für Haus -,
Küchen- und Gartenmöbel :c. Wegwirft
jeder Verbraucher von Farben sein Geld»der
Wegen Ersparnis ! von wenigen Psennigeu
billigere und dabei geringwcrthige Farben
kauft.

Vorräthig in Patentdosen von 1 Kilo Inhalt
k Mk. 1.70, bei 10 Dosen k Mk. 1.60, in 6 Nüancen
mir in der Drogerie von
Willi . Heinr . ISirck,

BezirkS-Telephon 216*
Ecke Oranien - und Sldclheidstraste.

Niederlage von Salon-Wachs
für Parquetböden und Linoleum '/-'Kilo-

Dose Mk. - .90.
Wegen seiner vorzügl . Qualität zeichnete» sich

durch hohe « und andauernden Glanz , Halt¬
barkett und Einsachheit im Gebrauch au».

Präparirtes Fossbodenöl, Liter Mk. 1.—,
rasch trocknend, ohne nachznkleben,

speciell prävarirt für abgelaufene Fußböden,
Treppen , Parqnet rc.

Krosses Lager aller Fnssboden-Artikel,
wie: Beste Sorte StahllpSne , Terpentinöl,
Sieeatis , Leinöl « . Lcinölfirnttz » sowie
all« Sorte,»

Pinsel.

Oelfarben in allen Niiancen,
binnen wenigen Stunden trocknend , ohne
«achzukleben.

Porzellan-Einailliarbe Ko. Mk. 1.70,

Conservirte Gemüse und Früchte.
Durch grosse Abschlüsse mit den ersten Enbrlken bin ich in der Lage,

sämmtliclie Conserven zu nachstehenden Engros -Prelsen abgeben zu können:
Stansenspargel.

1-Pfd .-Dose 60, 75, 85 Pf ., 1.—, 1.15, 1.25 Mk.
2-Pfd .-Dose 1.—, 1.40, 1.60, 1,80, 2.—, 2.30 Mk.
3-Pfd .-Dose 2.10, 2.60, 2 90, 3.20 Mk.
4-Pfd .-Doso 1.80, 3.25, 4.20 Mk.

Schnittspnrgel mit Hüpfen.
1-Pfd .-Dose 50, 65, 85 Pf ., 1 —Mk.
2-Pfd .-Dose 85 Pf ., 1.—, 1.60, 1.80 Mk.
3-Pfd .-Doso 1.50, 2.20 Mk.
4-Pfd .-Dose 1.60, 1.95, 2.80, 3.40 Mk.

Französische Erlisen.
1-Pfd .-Dose 38, 42, 65, 70, 85 Pf.
2-Pfd .-Dose 65, 75 Pf ., 1.—, 1.80, 1.55 Mk.
4-Pfd .-Dose 1.20, 1.40, 1.80, 2.50 Mk.

Braunschweiger Erbsen.
1-Pfd .-Dose 35, 42, 85 Pf.
2-Pfd .-Pose 55, 75 Pf ., 1.55 Mk.

Prinzessholinen (Railcots ) .
1-Pfd .-Dose 45, 60, 75 Pf.
2-Pfd .-Dose 75 Pf ., 1.- , 1.30 Mk.
4-Pfd .-Dose 1.40, 1.80 Mk.

Sclineidebolmen , Junge.
1-Pfd - Dose 23, 80, 40 Pf.
2-Pfd .-Dose 30, 45, 60 Pf.
3-Pfd . -Dose 50, 65, 85 Pf.
4-Pfd .-Dose 60, 85 Pf ., 1.— Mk.
5-Pfd .-Dose 75 Pf ., 1.—, 1.15 Mk.

Junge Brcrlibolmcn.
1-Pfd .-Dose 25 und 30 Pf.
2-Pfd - Dose 35, 50 Pf.
3-Pfd .-Dos« 50, 75 Pf.
4-Pfd .-Dose 65, 90 Pf.
5-Pfd .-Dose 80 Pf ., 1 — Mk.

Junge Perlbreclibolinen.
l -Pfd .-Dose 40 Pf ., 2-Pfd .-Dose 60 Pf ., 4-Pfd-

Dose 90 Pf.
Ia Junge W rac !«sbohnen.

l -Pfd .-Dose 85 Pf ., 2-Pfd .-Dose 50 Pf ., 8-Pfd .-
Dose 75 Pf ., 4-Pfd .-Doso 90 Pf ., 5-Pfd-
Dose 1.— Mk.

Hernbohnen , extra fein (Flageolets ).
‘/s-Pfd .-Dose 50 Pf ., l -Pfd .-Dose 85 Pf ., 2-Pfd-

Dose 1.50 Mk.
l > icke Holmen , extra fein.

l -Pfd .-Dose 60 Pf ., 2-Pfd .-Dose 1.15 Mk.
Artischocken , l -Pfd .-Dose 2-Pfd .-Dose

ganze —.85 1.60
Böden 1.80 8.20

Junge Carolten , geschält.
l -Pfd .-Dose 45 Pf ., 2-Pfd .-Dose 80 Pf ., 4-Pfd .-

Dose 1.20 Mk.
Junge Kohlrabi in Scheiben.

I -Pfd -Dose 35 Pf ., 2-Pfd .-Dose 50 Pf.
dwemisclite Cerailse.

JardiniÄre , Macedoine und Leipziger Allerlei,
l -Pfd .-Dose 55 Pf ., 2-Pid .-Dose 1.— Mk.

Pilze.

Morcheln.
Steinpilze , ganze . .
Steinpilze , geschnitten

Champignon «.
Grosse zum Garniren . .
Köpfe.
Extra fein.
Ia Cholx.

Ila f ' liolx.

FUl llomaten . . . .
Toinatenniark

4 Pfd . 1.70
Tomatenmark in Fl . .

V« Vs 1 2
Pfd. Pfd. Pfd. Pld.
0.50 0.80 1.20 2.—
-- — 075 1.40
— — 0.75 1.40

1.20 2.-
0.50 0.75 1.30 2.80
0.50 0.75 1.20 2 —
0.40 0.60 1.— 1.80
0.35 0.45 0.75 1.25

— — 0.60 1.—

0.35 0.60 0.90
0.35 0.60 0.80 1.25

*/« >/, 1

1.- 1.26 1.90 3.70 7.2514-

1.20 1.70 2.50 4.50 8.2515-

1.40 — 8.25 5.25 1© —

0.75 1.- 1.40 2.50 4.60 8-

0.35 0.45 0.65 1.26 2.26 4.—

Trüffeln.
la Choix in

Dosen . . .
Ia Choix in

Gläsern . .
Extra fein in

Gläsern . .
Trüffel-Stücke in

Dosen . . .
Trüffel-

Schalen
Für reelle Füllung und

Ananas
Aprikosen
Erdbeeren
Himbeeren

Haltbarkeit
Jede f «arantic . Bei Abnahme von 13 Bosen

Compot -FrUclite in
Xueker.

Ananas , ganze Frucht . . .
Ananas in Schnitten . . . .
Aprikosen , ' /, Frucht , un¬

geschält .
Aprikosen , l/i Frucht , un¬

geschält . .
Aprikosen. 1/, Frucht ,geschält
Birnen , roth und weiss . . .
Erdbeeren (Ananas ) . . .
Heidelbeeren.
Hirschen . Weichsel , mit Kern
Kirschen, Weichsel,ohne Kern
Kirschen , roth , mit Kern . .
Hirschen , sohwarz , mit Kern
Belange I ..
Melange II.
Mirabellen.
Nüsse.
Pfirsiche , Vi Frucht , geschält
Pflaumen , 1/i Frucht , geschält
Pflaumen . */» Frucht , un¬

geschält .
Prelsselbeeren.
Reineclauden.

ln Dosen
1

Pfd.
1 -
0.75

0.95

0.85
1.10
0.65
1.10
0.50
0.60
0.85
0.60
0.50
0.95
0.80
050
0.70
l .i
0.75

0.50

2 I 4
Pfd .IPfd.
1.60 ,2.50
1.20 2.~

1.80 —

1.60 —
2.- ; -1.20  -
2.- -
0.90 -
1.- -
1.60 -
1.—11.80
0.90 1.70
1.70 ' -
1.50 —
0.90 1.75
1.30 —
1.80j -
1.30 -

0 90 1.75
0.70 1.20

10.70!1.20 2.20

Compot -Früchte in (slitsern.
Ananas.
Aprikosen , ganze Frucht
Aprikosen , halbe Frucht
Birnen , roth und weiss . .
Erdbeeren , Ananas . . ,
Johannisbeeren , roth und weiss
Belange.
Mirabellen.
Pfirsiche , ganze Frucht . .
Pfirsiche , halbe Frucht . .
Pflaumen , geschält . . .
Quitten.
Reineclauden.
Stachelbeeren .
Rothe Kirschen ohne Stein
Weichsel «Hirschen mit Stein

/« I l/t
GlasjGlas
L4H25

1.50
2.—
1.50
2.-
1.50
1.80
1.50
1.50
2.
1.36
1.60
1.50
1.50
1.80
1.45

1.20
0.85
1.20
0.85
1.
0.85

1.20

0.85
0.85
0.85
1.
0.80

Früchte - Mark zu Eis und Crdme
Johannisbeeren
Kirschen . .
Pfirsiche . .
Quitten . .

in Dosen
1 Pfd . 1.00
2 , 1 .80

der Conserven
& °/o Rabatt.

übernehme
332

Silberne Medaille.

J. C. Keiper,
Telefon 114. Kirchgasse 52.

Gegründet 1867.
Wiesbaden 1896

besser als weiße Oelsarbe , in allen Nüancen
vorräthig.

meist in weiß verwandt » verleiht jedem bannt
gestrichenen Gegenstand ein porzellanartigeS
Aussehen . 883

Möbel -Polltnr . Bronzen und Beizen.

Mion
No . 2 verstärkt!

entfernt
jede den Teint

entstellende
Färbung,

Tommersprosse»
und Mitesser

und macht die Haut blendend weist.
Accht Flacon ä 1 Mark in

AmMer filmn's Am-Divm,
Gr . Burgstrabe 5. Telephon 2438.

Urankensahrstühle,
elegante und bequemste, mit dicken Gummireifen,

die Woche von 3 Mk. a »,
die Stunde 30 Pf .,

Pneumatik » keine Stöße mehr, für den schwersten Patienten,
die Woche 8 Mk. 906

Große » Lager in Neuheiten . — Bedienung die Stunde 70 Pf.

Saalgasse 1«. A. Alexi . Telephon 2658.
K© GO ©© O © O © O © © © © GO © ©© © T © © W

La wn -Tennis.
Rackets in grösster Auswahl,

fipeclal - Marken t

Doherty E. G. Ms Oemon etc.
„Slazenger “ und deutsche Ia Bälle

in frischer Sendung empfehlen 939

Langgasse 10. Gebr. Kirschhöfer, LanggassolO.
@® ® © ®© © © © © © © © © © © © © © © © © © ® ® f

Reforin-
Kinder-Schiltzgürtel

verbesserte» System , bei

hch. Nagel, Sattlerei,
Goldgaste 1.

Zugleich empfehle mein große« Lager in Schul¬
ranzen u. Taschen, Nette- und Handkoffer u. s. w.
Alle Reparaturen werden schnell « . billigst besorgt.

ÖiUiacr»=■JUisucrliauf.
Wenbesen mit Kttel 95 Ps„

garantirt reine Haarei
Schrubber mit Met 45 M.

Abscifbürstcn v. 10 Pf ., Wichsbürsten , reine
Haare , v. 50 Pf . an , Kleiderbürsten v. 40 Pf .,
Garantie -Zahnbürsten von 30 Pf . an.

Alles nur solide Handarbeit ! 908
Pntzlnwpen 20 —60 Pf .» sowie alle Bürsten-
waaren , Seifen , Lickte, Putz - und Scheucr-

artifel , Kämme, Schwämme :c. billigst.M. 0. Gruhl, “i» %?*•
Größtes Lager in

Badewannen n.
Badegeräthen

aller Art.
Besonders empfehle

hochfein emaill.Badewannen
z» äntzerst billigen Preisen.

Müom  uni) -Lampen.
Gaskocher,

mir beste Systeme , in prima Qualität zu bekannt
billigen Preisen . 916

Carl Koch,
Lnisenstratze 15 , Ecke Bahnhofftr .,

JnstallationS -Geschäft.

Cremefarbe,
waschecht und giftfrei,

Gardinen , Spitzen u . Bändern einen pracht¬
vollen Ton gebend.

Flüssig u. in Pulver vorrätig k 1©
u. * S Pf . 900

.. biastov i» 1* Brogerle

Chr . Tauber,
Kirchgasse 6. Telephon 717.

Anzimdeholz, ÄfüÄt
Brennholz ä Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Haus 512
Kebr. Keusebaiier, Dainpl-Sclireinerci,

Telephon 411. Schwalbacherstr .22. Telephon 411.

lflQX[Qpo/*

gä?9> r-
Unübertreffliche Güte "RC

Millionenfach bewährteR-zep-e
gratis in den an den Plakate»

lemlütchen«Verkaufsstellen.

Hervorragende
Qualität ; daher

markt¬
schreierische

Reclame nicht
nöthig . Man

überzeuge sich
durch

einen Versuch.
Allein .Fabrikant
H. Steeb,WUrzburfl
En gros durch:
Eduard Weygandt,
Wiesbaden. F11S

Simoitsbrot
an « angcmälztem Korn ober Weizen, ist das beste
für Kinder und Hartleibige . Zu haben in Colon .-
nuti D ' iic -Hdla . und Bäckerei F . Bessong.

Ia Limburger Käse

pro Psnni>im Sick 28  Pi.
»IVa I Lebensmittel - u . 1 Wiesbaden.

ijOllmlllKu ö \ Weinconsum , | Telef . 414.
Schwawacherstr . 48, gegenüber der Wellritzstr.

FacliRchnle
für

Bau- und Kunstgewerbe
Wiesbaden.

Vier aufsteigende Klassen mit halb¬
jährigen Kursen . — Beginn des Sommer-
Semesters am 20. April . Nähere Auskunft
und Programme kostenlos dnroh die
(JeschiirtsNtrlle de » t . cuerlie-
Verclns zu Wiesbaden . F429
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te¬

il Tannnsstrssse 11,
Ecke Geisbergstrasse.

Dienstag,
den 7. April , Yormittag « von
11 bis 1 Uhr , wird eine Sammlung
ca. 150 werthvoller

Gemälde
Igegen Baarzahlung versteigert.

Vertreten sind: A . u. O. Achen¬
bach , F . v . Uenbach , 6 . Max,
H. Kaufmann , E . Grützner,
H. Hartung , C. Jutz , G. v . Hoch¬
wann , A . Rasntussen , A . Nor-
mann u. v. A. F 482

Ferdinand Küpper,
Kunsthandlung,

11 Taunusstrasse 11, Ecke Geisbergstr.
®®®®® ®®®®®®® ®® ®®® ®®C

Sparmarke!
No. 680 April 2.

Sparmarke.
August Engel,

Kgl. Hoflieferant,
Wiesbaden,

Taunusstrasse 12—16,
Wilhelmstrasse 2, Ecke

Rheinstrasse.

M. 1.60.
Für 50 Mark dieser
Zettel gewähre ich
1 Mark in Waaren

oder Baar.

August Engel, Kgl.Hoflieferant,!
Taunusstrasse 12—16 und

Wilhelmstrasse 2, Ecke Rheinstrasse.
Weine, Bellcatessen , Colonialwaaren,,

Cigarren und Cigaretten. 1019
)®®®®®®®®®®®®®®®®®®

billige
Schuhe!

Von heute bis weißen Sonntag
für Jedermann

auf meine sämmtlichen Waaren
1«o/o Rabatt.

®*gr "Siebter,
9 Mauritinsstr . 9.

Confirmanden - Stiefel in
größter Auswahl . iob8

Vin « da Pasto
per Flasche CO Pt.  mit Glas empfiehlt

Aug. Kortheuer,
Nrrostraiae SB. Telephon 305.

No . 12
W estend strasse.

Grosse, frische Land-Eier
»5 Stllch 1.30.

Franz Schlothauer Yachf .,
Willi . IHedericliaen.

Ich empfehle

$II ein-Berstkigklung
zu Geisenheim im Rheingau.

Samstag , den 28 . April 1903 , Nachmittags 1 Uhr,
lassen im „Frankfurter Hof"

Franz Jann Söhne,
5/1  tt . 12/2

7/2
2/2
2/2

12 2

1/2 n. 2/4

Weingntsbesttzer, Geisenheim,
abtheilungshalber

0 2 Stück 1001er

H
H

Gelsenhelmer, RüdeSheimer,
Winketer»Oestricher,

Haklgartener
und Hochheimer,

1807er
1808er
1880er
1880er
1808er
1000er
Rothwei« 1800er und 180Ser Ober»Jngelh«imer und

, „ „ SltzmannShäufer,
aus besseren und besten Weinbergslagen, zum Verkauf auSbieten.

Probetage für die Herren Eommifstonäre am6. und8. April.
Allgemeine Probetage am 16., 21. und 23. April.
Probenahme Im Haufe des Herrn Jana . Blaubachstruße. (91.41422) F30

Schirm- Fabrik

Neue Pferdemetzgerei,
8 . Meine Schwalbacherstrahe 8.

Peter Kindshofen,
vormals F. Fischbach.

Verlegte heute mein Geschäft während des Umbaues
meines Hauses von Goldgasse 28 nach

Langgasse 31,
gegenüber dem Ädlerterrain.

Telephon 672.
10641

Geschäfts-Verlegung.
Mit Heutigem verlege mein seit vielen Jahren Nerostraße 13 befindliches

Geschäft für Wagen , Bau und Möbel , sowie Schildermalerei
nach dem Hause

Römerberg 28 -WS
und bitte, das mir bisher erwiesene Wohlwollen auch dorthin folgen zu lassen.

Wiesbaden, den1. April 1903.

_ Fritz  filsholz , Lackirermeifter.

Oster -Offerte!
Die Mud

Georg Fischer, rvalramftraße 31,
Male Mchgasse 30, Teleson 323,

empfiehlt für die zeiertage ihre prima Erzeugnisse, als:
einste Züßrahm-Tasel- und

Rochbutter, Vollmilch,Zchlagsahne,
Kaffeesahne, sauren Rahm,

seinste Trink- und Roch-Tier.
Alle Sorten Nase und Apfelsinen.

&
y

Versende
80 Lt. Weihwein z. Mk. 11.40,
60 . Rotwein , „ 12.—,

gegen Nachnahme; Faß leihweise und franco
zurück. W>. llrcnnilcck,

Weingut Schloß Kupperwolf,
EdtShelm, Pfalz. F 72

Neu eröffnet ! Nen!
Wiesbadener

Lebensmittel-Consumgeschäst,
42 Hellmundstratze 42.

Kaffee ! Kaffee ! Kaffee!
gut und reinschmeckend, pro Pfd. 80, SO, 100,120,

140 und 160 Pf.
Perlkaffee pro Pfd. 90 Pf., bei5 Pfd. 85 Pf.

Nudeln ! Pflaumen ! Mehl!
Nudeln pro Pfd, 23. 28. 32 und 40 Pf.
Pflaumen pro Pfd. 25, 30. 35 und 40 Pf.
Porzügl. Weizenmehl pro Pfd. 14, 16 und 18 Pf.

Eier ! Eier ! Eier!
k St . 4 Pf ., 25 St . 95 Pf ., 2 St . 9. 25 St . 110 Pf.
Große schwere Siedeeierk St . 5 Pf., 25 St.120 Pf.
Prima Kernseifev. Pfd. 24 Pf., b. 5 Pfd. 23 Pf.
Prima Schmierseife pro Pfund 19 Pf., 10 Pfund

175 Pf.
Prima Seifenpulverk St . 6 Pf.
Henkel'» Bleichsoda 10 Pf., Soda 3 Pfd. 10 Pf.
Abseifbürstenk St . 10, 15, 20 Pf.
Scheuertücher St . 15, 20 und 25 Pf.
Spiritus p. Ltr. 25 Pf., Petroleump. Ltr. 16 Pf.

HT " Sämmtliche nichtgenannten Artikel zu
enorm billigen Prellen. _ _

Schönes weißes

Kalbfleisch
mit und ohne Knochen, leichte und schwere KalbS-
Kenlen, Stücke aus der Keule, Kalbsrücken und
Rippen, Brüste, Kammstücke und Nterenbraten in
allen Größen, zarte Wiener Schnitzel, Kalbrlenden
und Herz-Totelettes empfehle ich zu den billigsten
Preisen und lade zum Besehenu. Kausen höfl. ei«.
Jacob Ulrich , Metzger,

_ Mricdrichstrahe 11._473

Bienenhonig
per Pfund ohne Glas, garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt.
Die Besichtigung meine« Standes, über 90 Böller,
und probiren m. verschiedenen Ernten gern
gestattet. 367

Carl Praetorlus,
nur Walkmüblstraße 46._

Tücht. Gärtner empfiehlt sich in Garten«
arbeiten, Wörthstraße 12.

Hochelegante

Villa
in feinster, fast eentraler Stadtlage Wieö«
badens mit ca. 15 vornehm auögestatteten
Wohnränmen» darunter diverse Sale ; ferner
Dienerschaftszimmer tt. n. großer Garte«,
von den, ein Theil in wenigen Jahren zur
Bebauung einer gleichgroßen Billa geeignet
ist. wird Familienverftältniffe halber für
250,000 Mk. verkanft. Anzahlung nach
Bercinbarnng. Ich bitte veredrliche «ans»
rcstcctantcn böflich», ihre Offerten unttr
w . v. ®. 333 hauptpostlagerndhier »n
adresstren._ _ _ _

Hans
mit prima Restaurant
und Bier-Depot unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen. HßUel . fleldstraße 27,1.

Mk . 30 - 50,00«
auf nur Prima-Obfect sofort zur ersten Stelle
auszuleihe». Offerten nur von Selbstreflectanten
unter O. 368 mt den Ta«bl.>Verlaz.

WWMMeW
(auch mehr) möchte ich anfl . oder
2.  Hypothek für Juli zu billiger
Verzinsung . Offerten u. K . W. 18
hauptpostlagernd hier erbeten.

V -5

Erstklassiges
Hotel -Restaurant

in gröberem Badeorte nur an tÜCtjtißCIt
Aachlliaiin per sofort zu vergeben. Er-
sHttylllllllll rorbevUcft 10- bis 15,000 Mark.
Offerten». >o. 368 an den Tagbl.-Berl. F30
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Dr. Jungermann
hat seine Praxis wieder auf-
genommen,

Meine Kittanstall befindet sich jetzt
- „ Gneifenauffraße 15, Part .,

früher Fanlbrunnenstr. 13. Gekittet wird täglich
Ma«, Porzellan, Kunst- Gegenstände. Fehlende
Lheile ergänzt.

Heister . Gneisenaitstraße Id._
Massage« — Hüyneraugen-Qper.

Staatlich geprüfte
Masseurin u. Heilgehülfin

Frau Anna Behling,
Saalgaffe 28, 2._

^ Für Gartenbesitzer.
Gartenarbeit, sowie das Unterhaltenv. Gärten

wird billig und gut besorgt. Näh. bei
Gärtner Würz . Blücherstraße 7.

PW"“ Zuverlässiger Küchenchef nimmt
AuShüife- und feste Stellung an. Zn erfragen
Tonditorei Pavillon, Ecke Nhciu- u. Rveinbahnstr.

Zum Unterhalten von Gärten halte ich
mich best, empfohlen.

J . Ernst , Kapellenstraße1.
A mit u. ovne

^ e Elektricität,
schweb. Heilgymnastik, sowie Wasser-Anwendungen.
Hühneraugen-Overation schmerz- u. gefahrl.

J . Emserstraße 35, 3 St.
Alle Ä ' rkenoehesten des. The-S, Friedrichitr. 4b.
Schmuckfedernw. gew. m in allen Farben

gefärbt und gekraust, Boas und Fächer ger. und
gekraust, Spitzen gew. und ausgkbeffert.
_Blerwlrth Kriif .. Koethestraße 24.

Wann ? ?
babrn Sie Frübjabrshausvutz? Komme pünktlich.
Ofensetzer Nlüsser . Karlstraße 82, Bäckerladen.

HWicrliiigcn8& iSJÄ
gefahrlos Ph . Christ , gcvr. Heilgchülfe, Nero-
straßc 31. Zu sprechen 12—3._

Gardineii-Wäjchercln. -Spannerei. weiß und
brsme, Fenster 8ll, aew. 50. Best. Goldgasse6, 1.
. Wer besorgt das Beitrage» von GeschäftS-
büchern, sowie' Rechnnngen onsschreiben? Gest.
Angebote unter Angabe der Honorar- Ansprüche
Unter« . SSL an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Deutsche Entbind."Äw
Stände von Fr . Crotto , alleinige deutsche
Hebamme in Lüttich, rue Sohet 25, Belgien.
Garantie für absolute Verschwiegenheit._

Wer
würde sich an solider Ausbeutung eines reellen
Masienartikels mit 10 Mille succejsioer Einlage still
od. aktiv bctbeiligen? Gcfl. Off. unter. G . 30«
an den Tagbl.-Verlag. _

M.50,000m 80,000
luf 1. Hypothek aurzuleihen. Offerten von Selbst-
reflectanten erbitte unter SSL an den
Tagbl.-Berlag._

10,000 Mt. auf2. Hypothek, innerhalb 70°/o
irr Taxe, auf Ia Object nach auswärts gesucht.
Off, u. » . G.  43 hauptvostlagernd Wiesbaden.

Colonialwaaren -Gefchäft, gutgehend, mit
Obst-, Gemüse-, Wein- und Bierverkauf ist mit
Einrichtung und Waarenbestand sofort zu ver-
kanfey. Laden mit Nebenzimmer. Keine hohe
Mi-tbe. Off, ii. O. 300 an den Tagbl.-Verlag.

Die gut erhalt. Schulbücher für Prima s.
billig zu verkaufen Taviiusstraße 22,1._

Neues Adler-Rad, M. 79, Freil., Rücklt" tbr.
u. St ., f. 200 M. zu vk. Schwalbacherstr. 6, Lad.

Neues
Sechs gut erhaltene

ver-
2 l.

S Fournicrböcke'jebillig zu Verkäufen.
C. Elohelsheim . Fritbrichstr. 10.

Ein Posten trock. Wtißv.-Nutzyolz dlllig
zu verkaufen.
_ W . Barth , Neugaffe 17.

Ein gut erhaltener Herrn -Ueverzteher billig
abzuaeben Oranienstrafie 35, Bdd. 3 l.

Brillantgegenftände,
alte Faffunge», Perlen ic., von auswärtigem
Händler zu kaufen gesucht. Gest. Offerten unterK . 353 nn den Trmbl.-Berlaa.

SMinarken-
Sammler.

Ich suche große Posten Svar-
marken und bewillige pro 1 Mark
3 Pf., also pro 50 Mart M. 1.50.
Coupons unter1 M. nehme ich nicht.
Offerten unter Chiffre T . 30«
an den Tagbl.-Verlag.

Ein schöner Laden für Putz-, Friseur- rc.
Geschäft prcirwürdia zu vcrmiethen. Offerten»nt.
W . 354 int Taavl .-Berlag niederzulegen. 885

Dotzbetmerstr57 h, 1. St. M„ H. 2.Neub.,möbl. Zimmer mit od. obneK»st zu veMietben.
Ehepaar ohne SrlfTbcvf. zum 1. Juli fkeundl

8-Zimmerwohnnng in besserer Lage. Offerten mit
äutz. Brei» unt. II . 30 « an den Tagbl.-Berlag

Junger Mann !ucht schön möbl. Zimmer in
guter Lag« mit Pension. Offerten mit Preis
anaabe unter.4. 3V« an de» Tagbl.-Berlag.

Äüchiu, welche Hausarbeit sibcruiiumt, gesucht
zum 15. Avril oder1. Mai. Off, unter C, » ««
ab - ~ TagbL -Berlag.

sucht

Eine freundliche
Berkäuserin

A IW. Hoth Waclif ., Gr. Burgstrabe 4,
Coionialw. — Delicatessen.

Geübte Taillenurb. sofort
gesucht Webergass« 80, 1 r.

Tüchtiges Mouatsmüdchen
sofort gesucht. Melduua Blücherstraße6, 1 l.

Tüchtige Monatsfrau oder
_ _ Mädchen wird von8—11 Uhr

Vormittags oeluchi Tonmisstraße 44, 3 links.

Junger
von 14—16 Jahren zu Ostern gesucht.
Näh. Mnseumstraße, Ecke Delaspeestraßc,
Teppich- und Tapetenhandluitg.

V * Vier bis fünf Anstreicher gesucht.
41. IVIrtl », Kaiser-Friedrich-R'Ng 56.

Tüchtige Tüncher und Stuckateure
sofort gesucht.

_Joli . Pauly jr .. Stllckgcschäft.
Sctuilf. AuStr. fas. Kaff-earich Rbeinstr.55.

T. Knccbt ges. C. Wirtb, K.-Friedr.-R!ng 56
Junger Bautechniker sucht
Stelle. Off. unt. i ». 3 « «»

an den Tagbl.-Verlag._

in gr. Baugesch. d. Rheinl. thätig w., sucht paff.
Stell.  Off . unter «I. 255 an d. Tagbl.-Verl.
rtJArr Stellung sucht, verlange iosort Pakanzen-

liste Deutschland, Berlin W. 35.
Verloren ein Portemonnaie von

Wallufcrstrasic bis GSbenstraste. Wieder-
bringer gute Belohnung , da Inhalt An-
denken, Wallufcrstratze8, 1.

1nvott b. b. Kirchg. b. Biebrich, Nbein-
OLItUtLll ufer, 1 gold. Rmg m. Widm.,

And, Abz. g. a, Bel.  Webern. 48. Cigarrenbandl.
Ein Medaillon -Älnhängcr in.hufcilensorm,

mit Perlen besetzt, am Sonntag oder vor acht
Tagen verloren . Gegen Belohnung abzugcben
Micbelsberg 18, 2.

Besseres kinderloses Ehepaar wünscht
• /Ä\*

von guter Herkunft für jetzt oder später als
Eigen anzunehmen.

Liebevoll. Heim zugcflchcrt, dageg. Erziehungs¬
beitrag Bedingung. F72

Offerten unter S. D . 183 an
■■aasenstein & Vogler A.-Gr.,

_ Frankfurt a M._

Kaufmann.
anfangs Dreißiger, große stattliche Erscheinung,
strebsam, solid, mit vorzüglichen Charakter-Eigen¬
schaften, capitalkräftig, mit über Mk. 4500 festem
Jahres -Einkommen, wünicht vassende Lebensge¬
fährtin(Wiktwe nicht ausgeschlossen). Auch würde
derselbe einheirathcn resp. dar elterliche Geschäft
übernehmen oder sich betheiligen. Damen, welche
sich nach einem sorgenfreien, gemütblichen Heim
sehnen, oder deren Eltern, belieben Offerten ver¬
trauensvoll UNt. X. V. » » ? an Haasensteln
& Vogler A G Frankfurt a. M ., zu
richten. DiScretion gegenseitig Ehrensache. F70

0. 247. Versäumt.
Zu spät empfang. Brief u. bekannt. Chiff.

Hauptpost, beste ._
H. U . W . V. w. derzl. gebeten Brf. u. dek.

Cbiffre Berliner Hof abzndolen. „K . . . blatt."

KerMeu Gruß, Glückwunslh.
Unbedingte Ergebenheit dem Freund!
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X

Statt besonderer Anzeige , $
Die Geburt eines

Jungen xx
X

}{ zeigen ergebenst an X

x Dr. Engelhard und Frau, A
X Anna, ged. Seissenschmidt. 54

Wiesbaden, 5. April 1903. Jy
X X
xxxxxxxx xxxxxxxxxxxxx

Miesvadrnrr

tilitär-Ptccin®. U.
Den Mitgliedern

zur Nachricht. daß
unser Kamerad

.Adolf Schmidt
'verstorben ist und
Dienstag Nach¬
mittag 5 Uhr
vom Stcrbehause.

Scharnhorstsiraße7, aus beerdigt
wird. F 426

Die Dame in Schwarz,
welche am Dienstag, den 31. März, Abends
'!■& Uhr, Einkäufe in der Langgaffc, Markt-
ftraße und Gr, Bnrgstratze machte, wird, falle
Annäherung angenehm, von dem ihr folgenden
Herrn frenndlichst um ihre Adresse gebeten unter
Cbiffre Gl.  35 » an den Tagbl.-Verlag.'

I . St.  200 Waise. Ihren Brief erh. Antw.
liegt unt. ang. Off. Hauptpost._

Hcrzl. Gr. an V. D, n. W. L., immer heiter,
«Mo 41 , stöittg von Bayern, Kaiscr-Fricdr.-

Denkmal 12'/. U.

Der Vorstand.

Todes-A«rrigr.
Gestern Früh verschied nach

kurzem, schwerem Leiden meine liebe
Frau, unsere unvergeßliche Mutter
und Schwester,

AnnaDimgert.
geb. Over.
Im Namen

der trauerrdcn Hinterbliebeuen:
Iarov Hungert.

Die Beerdigung findet um4Ubr
vom Leichenhause des alten Fried¬
hofes aus statt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 4. April, Nachmittags gegen 4 Uhr , entschlief

sanft und schmerzlos unsere inniggeliebte, herzensgute
Mutter und Schwiegermutter, die

verwittwete Frau General

von Ostrowski,
Elise, geh. Wegner.

Hermann von Ostrowski.
Helene Müller, geh. von Ostrowski.
Wilhelm Müller, Major und Bataillons-

Commandeur im Inf.-Regt . v. Horn
No. 29.

Die Beerdigung findet statt in Wiesbaden von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus auf dem neuen
Friedhof am Dienstag, den 7. April, Nachmittags 8 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Montag, den 6. April.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Nachmittags 4 Oliv:
Leitung : Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
1. Vorspiel zu . Die Volkunger“ . Kretschmer.
2. Largo a. <1. D-dur-Sonate op. 10 Beethoven.
3. Seid umschlungen, Millionen,

Walzer . Joh . Strauss.
4. a) Idylle dcossaise 1 aus Saint-Sagn..b) Dame de lagipsy ),.Henry VIII.
5. Ouvertüre zu . Der Wildschütz“ Lortzing.
6. Serenade . Braga.
7. Fantasie aus . Aida“ . . . . Verdi.
8. Sans fajon, Polka . Waldteufel,

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstnec,
1. Zur Fahne, Marsch . . . . SabathiL
2. Ouvertüre zu „Die verkaufte

Braut“ . Smetana.
3. a) Chanson de nuit 1

in / 'b) Chanson de matin / ' ’ ' • % •
4. Aus Kärntner Bergen, Walzer Koschat.
5. Notturno für Violine . . . . M. Jeschke.

Herr Konzertmeister Irin er.
6. Thüringische Fest-Ouvertnre . Lassen.
7. Ave verum . Mozart.

(für Orchester bearbeitet von
Tsehaikowski).

8. Espanja, Rhapsodie . . . . Chabrier.

i

Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nach¬
richt, daß mein innigstgeliebter
theurer Gatte und Vater, Bruder,
Schwager und Onkel,

Adolf Schmidt,
Tapexrrer,

nach kurzem, schwerem Leiden im
Alter von 30 Jahren Samstag
Nachmittag63/4 Uhr sanft dem
Herrn entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bittet
Die tieftrauernde Gattin

Hennriette Schmidt,
geb. Klei « .

Die Beerdigung findet Dienstag
Nachmittag5 Uhr vom Trauer-
Hause, Scharnhorststraße7(frühere
Wohnung Frankenstraße 23)
aus stall.

Fam ii  ien»31'ndjn chterr
£3$ ** Von Verlobungen, Heiratlien. Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
wachen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehe«

dadurch nicht.
A««drnWie »badrnerTivilltand »regillern.
Geboren. 27. März: dem Tüncher- und Lackirer-

gehülfen Ludwig Kuuze. T„ Johanna Bertha.
29. März: dem Schreinermcister Karl Weis
e. T., Klara; dem Conditor Moritz Minore. S-,
Georg Philipp Walter. 30. März: dem Ingenieur
Ludwig Junge!« e.S ., Erwin Ludwig Alexander
Anna. 81. März: dem MetzgcrgehülfenKarl
Ache. S ., Georg Karl.

Aufgeboten. Hausdiener Anton Metz hier mit
Elifabethe Korrll hier.

Verehelicht. Techniker Karl Hänßer hier mit
Maria Kolb hier. Schreincrgehülfe Ludwig
Schäfer hier mit Elisabeth Schilling hier.
MaurergehülseHeinrich Conrad hier mit
Katharine Ott hier. Dekorationsmaler Gustav
Haar hier mit Anna Rührig hier. Bierbrauer»
gehülfe Gottfried Thren hier mit Karolln«
Schneider hier. KrankenwärterGustavWaiblinger
hier mit Maria Wirtz hier. Gärtnergebülfe
Heinrich Fischer hier mit Marie Steiger hier.
Verw. Schriftsetzer Alois" Fuchs hier mit
KaihiukaAllof hier. SchubmachergedülfeChristian
Hütten hier mit Charlotte Gaffer hier. Friienr-
pehülfe Georg Michel hier mit Kunigunde Dorsch
liier. HcrischaflSdieuer Gustav Rothe vier mit
Johanna Diefenbach hier. Ingenieur Theodor
Frank zu Kaffel mit Anna Groichwitz hier.
Sergeant Ferdinand Winter zu Munden mit
Elifabethe Mohr hier. Bäckcrgehüise JnliuS
Christian hier mit Mathilde Brenner hier.
Herrnschucidermeister Heinriä) Molly hier mit
Bernhardine Röder hier. Schrcinerqebülfe
Heinrich Müller hier mit Jobannette Schmidt
hier. Techniker Wilhelm Dickopf hier ,»>t
Angnste Schreiner hier. Kanfniann Karl Rüb-
samen hier mit Else Stamm hier. Buchdrucker«
gehülfe Adolf Veite hier mit Marie Schneider
hier. Königliche Oberleutnant und Adjutant des
Füsilier-Regiments von Gersdorff (Kurbcff,)
Nr. 80 Carl von Lobberg bier mit Johannq
von TreSckow bier. Arätitekt bei dem städtischen
HochbananitJohann Reniinelt hier mit Katharine
KanS hier. Straßenbahnschaffner Wilhelm
Hühner hier mit Lina Konrad hier. Flaschen»
bierhändler Adolf Schäfer hier mit Maria Sitllter
hier. Lehrer Georg Wies hier mit der Lehrerin
Niarie Hillebrandt hier. Kaufnmnn Karl
Schneider hier mit Luise Cromm hier. Photo¬
graph Wendeliii BaUinann hier mit Katharine
Gerstadt bier. Tagiöhner Moritz Kürschner hier
mit der Wittwe Eliiabetbe Geller, geb. Marquard,
hier, Schlossergehülse Anton Schöubach hier
mit Anna Graf von Osthofen. Zinimermany
Friedrid) Bork hier mit Rosine Kochcndörser hier,
Tünchergehülfe Johann Zimmer hier Mlt Luise» hier,cn. 3. April: Luise, geb. Weber. Ebefrau
de« Privatiers Friedrich Sveth, 71 I . i.  Avril!
Johannen«, T. de« Taglühnerv Johann Bon«
gard, 4 M,
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